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Gasteditorial

Liebe Leserinnen und Leser!

Während der sehr erfolgreichen Jahrestagung in Eisenstadt im Oktober 2010 wurde ich von der
Generalversammlung der „Österreichischen Gesellschaft für Hypertensiologie“ mit der Führung
für die nächsten zwei Jahre betraut. Ich empfinde es als große Ehre, die Funktion des Präsidenten
auszuüben und sehe es gleichzeitig als große Herausforderung an, den bisher erfolgreichen Weg
fortzuführen. An dieser Stelle möchte ich besonders meinem unmittelbaren Vorgänger Professor
Slany für seine unermüdliche Arbeit in den vergangenen Jahren danken, in welchen viele Initiati-
ven gesetzt und Ideen umgesetzt wurden. Es freut mich, dass sich Kollege Slany bereit erklärt hat,
dem Journal für Hypertonie weiterhin als erfahrener Editor zur Verfügung zu stehen. Ich hoffe,
dass Sie alle seine bisher so erfolgreiche Arbeit durch die Einreichung von Manuskripten, Kommen-
taren und Anregungen auch in der Zukunft unterstützen.

In den nächsten Jahren möchte ich mich dafür einsetzen, dass die Hypertoniefortbildung in Österreich
an Struktur gewinnt und ich danke bereits jetzt allen Mitgliedern der Gesellschaft, die sich bereit
erklärt haben, daran mitzuwirken. Dies beinhaltet die regelmäßige Abhaltung von Basiskursen
Hypertonie (der nächste wird im Mai 2011 in Attersee stattfinden), sowie das Angebot von Fort-
geschrittenen-Kursen, deren erster im März 2012 in Saalfelden abgehalten werden wird. Diese
Kurse werden die Basis für die Erlangung des Hochdruckdiploms der „Österreichischen Gesell-
schaft für Hypertensiologie“ bilden. Andere Veranstaltungen und DFP-approbierte Fortbildungen
werden weitere Bausteine für die Qualifikation zur Diplomeinreichung sein. In diesem Zusammen-
hang wäre es wünschenswert, wenn in Zukunft in allen Krankenhäusern zumindest einmal jährlich
eine Fortbildung zum Thema Hypertonie stattfinden würde. Die Gesellschaft wird gerne an der
Umsetzung mitwirken und ist derzeit dabei, auch Materialien für fortbildungsinteressierte Kollegen
zu erarbeiten. Die Kommunikation von Wichtigem und Neuem ist über die neugestaltete Homepage
der Gesellschaft übersichtlich und leicht geworden. Die stetig wachsenden Inhalte im Mitglieder-
bereich machen sie zu einer wertvollen Ressource auf dem Gebiet der Hypertonie.

Neben den Fortbildungsaktivitäten soll die Gesellschaft auch weiterhin im Bereich der Wissen-
schaft aktiv bleiben. Hier darf ich Sie bereits jetzt auf unsere gemeinsame Jahrestagung mit den
österreichischen Nephrologen aufmerksam machen – eine Zusammenarbeit, die sich in den ver-
gangenen Jahren bestens bewährt hat. Bitte halten Sie das erste Wochenende im November für
eine Teilnahme am Meeting in Gmunden frei. Es freut mich ganz besonders, dass der Vorstand
beschlossen hat, auch heuer wieder das Werner-Klein-Forschungsstipendium auszuschreiben.
Wir hoffen, dass bis Ende Mai eine Vielzahl von Projekten zur Begutachtung vorliegt.

In diesem Sinne verspreche ich Ihnen, dass ich mich mit größter Energie für die Gesellschaft ein-
setzen werde. Ich lade Sie herzlich zur Mitarbeit in der Gesellschaft ein und werde auch immer ein
offenes Ohr für neue Ideen haben. Es würde mich freuen, wenn ich Sie bei einer unserer nächsten
Veranstaltungen begrüßen darf.

Im Namen des gesamten Vorstands der ÖGH und des Editorial Boards des Journals für Hypertonie
wünsche ich Ihnen ein erfolgreiches Jahr 2011.

Ihr

Univ.-Prof. Dr. Bruno Watschinger

bruno.watschinger@meduniwien.ac.at
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